
Unsere beste Waare zum Preise der billigsten.
Die billigeren Grade für beinahe nichts. Wir müsfen unseren

« Smiililervlirrath von Stroh Hilten, Pnhlvaarcn, Hemden-Taillen,
> Männer- und Knaben-Hüten, Halsbeklcidnng, Unterkleider, etc.,

redlijiren. Haben daher die Preise sehr niedrig gesetzt.
/ Koffer und Handtaschen
7>.^'ein wenig billiger wie anderswo.

Brown s Bee Hwe, 224 Laekawanna Avenue.

Südseite Anzeigen.

Gutheiuz, Wrisser 6 Ärayer,

Deutsche Metzger,
St» « »so «tedar «venu«,

zwischen Alder und Hickory Straßen, empfehlen
einem »»ehrlen Publikum ihr Geschäft auf«
Beste. Fleisch jeder Art liefern sie zum dillig.
slen Preis« und inbester Qualität, und machen
überall» auf die «on <hnen zubereiteten «o>-
züglicheu Würste aufmertsam.

Telephon-Verbindung.

D i «

LU.zzovinson
zvtervrauerei.

Elte Cedar Ave. und Aldrr St.,

Ausgezeichnetes Favr»lat den verehrten
Wirthen bestens.

SLm. Aornacher'S

Deutsche Apotheke,
724 PittSton Avenue.

nahe Birch Straße.

die Zubereitung von «ezepten die gröhl.
Sorgfalt, «lle Medikamente find frisch.

mit allen Aerzten.

Gebrüder Scheuer's
Keystone

Cracker k Cakes-
Bäckerei,

«o. 343. 345 und 347 Br-o« Straße,

gegenüber der Knopf Fabrik,

Ebenso Brod jeder Art

John LenteS,

Versicherung - Agent,
St». »2Z Ecdar Avenue.

Lebens-, Feuer- und Aecideut
Brrficherungs-Gesellschafteu.

Dikrili-Agent für
Die Indiana Farmers'

Spar- und Lethe Gesellschaft.
C. Kellermann,

und zu billigsten Preise,/,» hübsche Kleider an-
fertige

GrorcritS
zu den billigsten

' RiU X ' bl7 Sacka. Ave. j

John Thiel,
Kunden-Schneider,

333 Pen« Ave.

ivilliam S. Miliar,

Aldermann der 8. Ward,

Telephone No. tZt.
Bmisstunden! Von 7.3» Vorm. bl« 9 Abend«.

Entlob» ? I

Land zu verkaufen.

.Wochenblatt". 22, da

Briefmarken Tammler.

Junge verlangt.

!>2'/New Straße.

Stadt und Connty.

Liebling der Hausfrauen
Pillsbury's Best?verkauft bei Fred. I.
Widmaher, 530 Lacka. Ave.

Für die verflossene Woche berichtet
die Gesundheilsbehörde 45 Todesfälle.

Fräuleins Gussie und Philopena
Tropp reisten am Montag nach Atlantic
City, wo sie sich 10 Tage aushalten
werden.

Capitän C. Kopff vom Hamburger
Dampfer ?Palatia", besuchte Anfangs
der Woche seinen Bruder Herrn F. F.
Kopff für einige Tage.

Frau Edward Siebecker und Sohn
und ihre Schwester, Frl. Carrie Neuffer,
werden den Monat August in Aoungs-
ville, N. A.» verbringen.

Der Scranton Herold ist letzte
Woche in den Besitz der Journal Publ.
Co. übergegangen und wird mit dem

Journal konsolidirt werden.
UnVerdaulichkeit hat stets unreine»

Blut zur Folge. Dr. August König's
Hamburger Tropfen werden den Magen
zu erneuerter Thätigkeit anspornen.

Martin H. Gilgallon von Phelps
Straße erhielt am Freitag in Sand
Banks Schacht durch eine Gasexplosion
schlimme Brandwunden, die jedoch nicht

an McDonough Avenue und wurde mit
kleinem Schaden vor dem Eintreffen der
Feueiwehr gelöscht.

Wd. Anheuser-Busch, Salvator, Dort-
munder und Erlanger Biere in Flaschen
zu verkaufen bei M. Schwartzkops, Agent
sür Scranton und Umgegend. Tele-
phone 3652. 24,3 m

Durch das Ausreißen seines Pfer-
des am Dienstag Morgen an Ost Market
Straße, wurde Wm. Bright der wohlbe-
kannte Wagenfabrikant vom Nordende
aus der Kutsche geworfen und ziemlich
stark verletzt.

Collektor Arja Williams überreicht wor-
den und sind jetzt fällig. Das Steuer-
duplikat für Scranton belauft sich aus
568.857.83, sür Dunmore auf K5,-
611.30.

Während des heißen Wetters ist

Dortmunder und Erlanger Biere werden

in Flaschen verkaust bei M. Schwartzkops,
Agent für Scranton und Umgegend.
Telephone 3652. 54.3 m

G. M. Talk, ein Angestellter in

Es hieß Anfangs dieser Woche, daß

der M. E. Kirche wohnender Pole eine»
Anfall von sog. ?Barber's Jtch" h.,be
und die erregten Gemüther der Nord

Nachtinspektor James Sweeneh
der Scranton Gas und Waffer Com-
panie, stieg am Montag Abend etwa tIS
Uhr nahe dem Ball Park einen Pfosten
hinauf, um die Lampe zurecht zu machen,
verlor dabei seinen Halt und fiel auf den
Grund i das linke Bein wurde ihm nahe
der Hüfte gebrochen und er erlitt eine
starke Erschütterung des Nervenshsteins.

Hand und W. W. Van

5150,000 veranschlagt.

Der 18 Jahre alte Martin Cun-

tigt.
Der an dem im Bau begriffenen

Mear's Gebäude angestellte Daniel

neunten Stockwerke des Gebäudes herab,
da jedoch der Boden in dem Stockwerk
unter ihm schon gelegt war, fiel er
nur die Distanz von zwölf Fuß und kam
mit leichten Verletzungen davon. Hätte
der Boden nicht gelegen, so wäre er un-

zweifelhaft schlimm, wenn nicht tödtlich
verletzt worden.

Die Papierhändler Gebr. Megar-

für sein gerichtliches Erscheinen einge-
steckt, jedoch später gegen S5OO Bürg-
schaft die seine Mutter leistete, aus freien
Fuß gesetzt.

Die Excursion des Turn-Vereins
am nächsten Montag nach Mountain

Turnern einen freien Tag in der Natur
verleben. Der Zug fährt Punkt 5.30
von der Central Bahnstation ab, spät

stestplatz eintreffend, um einen ganzen
Tag daselbst zu verleben. Verfehlt nicht,
der Excursion beizuwohnen.

?I. H. Laine, der frühere Miether
des Laurel Hill Parkes ist am Freitag

Sekretär der Handelsbehörde Ather-

suhr, daß die Musikanten, welche die
Konzerte geben sollten, mit der Auswahlves Platzes fllr den Stand nicht zufrieden
seien, hat er kurz entschlossen allen Un-
terzeichnern ihr Geld wi.der zurllckerstat-
tet und dies wird wahrscheinlich die

Ganz gemeine Streiche spielte in
der letzten Woche oder so eine unbekannte

Man ist jetzt zu der Ansicht gekom-
men, daß die Anfahrten der beiden neuen
Brücken furchtbar steil sind und dieselben
halb ihres praktischen Werthes dadurch
verlieren. Laut der Tribune soll ein

«H. Nie Lell,

Ganz wollene Kniehosen, 48 Cents.
Waschanzüge für Kinder, 48 Cents.

Kosten anderwärts 7S Cents.
Jersey-Anzüge sür Kinder.Sl.26.

Kosten anderwärts S 2 vi).
Schul-Anzüge, gute Waare, fest ge>

näht, 9S Cents.

Schöne Sommeranzllge, tS.VV.
Kosten anderwärts LIO.VV.

Reelle schwarze Sonntags - Anzüge,
»7.75. Kosten anderwärts S 12.00.

Gute ganz wollene Herrenhosen, <2.25.

Schild der Glocke. 230 Lacka. Ave.

Albert Stone von Gordon Avenue
erhielt am letzten Donnerstag i» der Pine
Brook Mine durch einen Fall von Fels-
gestein einen doppelten Bruch des rechten

Rev. Valentine Ballough, Pastor

An dem dreistöckigen Backsteinge-
bäude der Dr. Barrett Hinterlassenschast
an Spruce Straße neben dem Hotel Jer-

dann ?Bayfenster" anzubringen; wäh-

Paul Köhler. Anthony Huber und John
Mungo aus dem 20 ,suß hohen G-rüst
beschäftigter Italiener unvoisichliger
Weise einen Theil der alten Backstein
mauer um und dieselbe tras da« Gerüst,

nen Schrammen sie noch schmerzten.
Der am Samstag etwa Mitternacht

gegebene Feueralarm von Kasten 72 ward

als der That verdächtig verhaftet. Mul>

Polizeichef einen derselben fragte, was er
mit dem Inhalt der aus S. B. Price's
'Wohnung am vorletzten Freitag gestohle-

ergab, daß sie die verschiedenen kleinen
Diebstähle in der Nachbarschaft verübt
hatten. Dorsey's Vater ist Kutscher bei
Col.Boies und Foster's Vater ist Kutscher
bei Win. Connell; der dritte Dieb im

Seeley und wohnt in der Nachbarschaft;
keiner der Rangen ist über zwöls Jahre
alt.

Die jährliche Ausstellung der
Wayne County Ackerbaugesellschast findet
am 24.. 25. und 26. Sept. statt.

Harry Lynn ertrank am Sonntag

Hawley.

Honeedale.?Martin Mosher von
White Mills, der letzte Woche hier den

Betreff der Geschästssühiuug der Unter-
tcrslützungs-Vorlagi. Erledigung einer
Anzahl Unterstützungsgesuche, sowie Ver-
lesung der monatlichen Berichte, erfolgte
Vertagung.

«u« dem ober«» Thal«.
lArchbalb Korrespondenz.)

Durch das Ueberfahren einer Kuh
bei Dickson City wurden am Montag
Morgen drei Karren auf der D. ck H.
Bahn entgleist und eine Geleiseblockade
von mehreren Stunden verursacht.

Der 85 Jahre alte Isaak Carey
von Jermyn fiel.am Freitag über «in
aufgespanntes Seil und durch den Fall
erhielt er eine hochgefährliche Verletzung
am Kopf, deren Verbindung zwölfStiche
erforderte.

Joseph Findlay von Olyphant er-
hielt am Samstag im No. 2 Schacht da-
selbst durch einen Fall von Kohlen ein
zerbrochenes linkes Bein. Er wurde zur
Behandlung nach dem Lackawanna Ho-
spital genommen.

Herbert Davenport von Priceburg
wurde am Freitag Morgen verhaftet,
weil er großen Spektakel in seiner Wohn-
ung machte und seine Möbel zerschlug.
Da er augenscheinlich an Geistesstörung
litt, so wurde er nach dem Hillside Heim
gesandt.

Frau Wm. Lostus von Olyphant
fiel am Sonntag Nachmittag in ihrerWohnung in einem Schwindelanfall die
Treppe hinab und brach sich das Genick.
Ein Arzt wurde nach dem Unfall sogleich
herbeigerufen, konnte aber nichts helfen
und die Frau starb in einer halben
Stunde.

Durch die Explosion des Dampf-
kessels einer O. ck W. Lokomotive am
Samstag Morgen nahe Peckville, wurde

Lockomotivsührer augenblicklich getödtei
und von Mayfield, Feuer-

Ende desselben und entkamen daher un-

verletzt.

dann arretirt. Die arretirlen Italiener
bestanden vor Ald. Jones ein Verhör
und wurden je 52.50 bestraft I sie ver-

tragen.
Der Italiener John Seran wurde

am letzten Donnerstag in dem Gehölz

Stadtrath.

von ?Transfers" zu untersuchen.
Die Ordinanz zur Nivellirung von

Sweiland Straße, zwischen Sechster und
Neunter Straße paffirte erste und zweite
Lesung. In Betreff der Providence und
Abinglon Landstraße der Mayor

Grundeigenthümern an Centre Straße
wurde Erlaubniß ertheilt, mit Asphalt
zu pflastern.

Die folgenden Ordinanzen passirten
endgültig: sür Ankaus der Möbel der
Crystal Dampfer Co.; fllr einen Ab-
zugskanal an Irving Avenue ; fllr einen
Abzugskanal an Capoufe Avenue; sür
Verlegung der Schienen an Robinien
Straße in die Mitte der Straße; sür
Ankauf eines Pferdes für den Feuerchef.

Contraktor Peter Stipp erhielt den
Kontrakt zur Anfahrt der Roaring Brook

Select Couneil, 1. August.

Nelson als Bauinfpektor, dessen Termin
dann bis zum 10. Mai >897 lausen wird,
Timothy Lavelle als Inspektor der Roa-
ring Brook Brücke und Robert Armstrong
als permanenter Mann der Haken und

Em Angebot der Barber Asphalt Com-
panie zur Pflasterung von Kreßler Court
zu Z2.SB per Quadratfuß wurde verlesen.
Das betreff. Comite berichtete zu Gunsten
von Hart und Gibbons fllr den Abzugs-
kanal in Färber s Court; auch zu Gun»

sten des Ankaufs von Land zur Eröffnung
von Wyoming Avenue wurde berichtet.
Das Asseßment gegen die St. Patricks
Waisenheimath wurde gestrichen.

Folgende Ordinanzen und Resolutionen
wurden eingereicht und gllnstig berichtet:
sür einen Wasserstock an der Olyphant
Landstraße nahe der Griffin Wohnung;
das Niederreißen des Platt Hauses an-
ordnend ; für Angebote fllr ?File Cafes"
für den Stadtschatzmeister auffordernd;
«ine Copie der Gesetze und Ordinanzen
an die Pittston Handelsbehörde schenkend
und sür Rinnsteinsetzung und Gossenpfla-
sterung von Fig Straße.

Die Ordinanz zur Bezahlung der For-
derung von Stephan Jones und die fllr
Steinplatten Seitenwege an Washing-
ton Avenue passirten zwei Lesungen. Bei
dritter Lesung passirte die Ordinanz fllr
Auffangsapparate, für Nivellirung von
Beech Straße und für Uebertragung von
Geld zum Bau einer Plattform und
Wasserbehälters in der Verbrennungsan-
stalt.

Am Rhein. 23. Juli.
Die Schönheiten Stuttgarts vermoch-

ten uns auch nicht auf die Dauer zu fes-
seln und so ging denn die Reise Weiler
der Schweiz zu. In Schaffhausen hat-
ten wir das Glück, nach kurzer Zeit unsern
früheren Scrantoner Mitbürger, Herrn
Karl Spleiß, zu treffen, und er und seine
herzensgut« Frau Gemahlin ließen es

Führer zu machen. Daß vor allen Din-
gen der Rheinfall besucht wart, ist selbst-
verständlich ; der mächtige Wasserschwall,

stürzt sich über einend 60 Fuß tiefen Ab-

twiel. Fast noch großartiger aber ist die
Aussicht von dem Rathhausaussichts'
thurm, den der bekannteArbeitersreund und

nannte Herr verdankt seine Stelle als

Wirken im Interesse des Volkes und der
Arbeiter, denen auch seine Zeitung ge>

auf pekuniäre Vortheile. In der Trink
Halle des Rathhausaussichlsthurmes sind
u. A. drei hübsche Gemälde von der Hand
des Herrn Karl Spleiß-d-r Rheinsall

tünstlerischen Tüchtigkeit des Herrn

in der katholischen Kirche, in dem Thea-
ter, der Facade Veterli und der prächti-
gen Schweizerhalle, einem Etablissement,
das auch der größten Stadt zur Zierde

sichtbar ist. Es hat auch Leute, die das

in den Strom geworfenes Holzstllck an
der Konstanzer Seite rasch dahinfließt,
während der gegenüberliegende Theil des

in letztgennantem Orte das einzige Hotel
(es ist Platz für noch eines) überfüllt
war. so reisten wir direkt nach Strasburg

singt! ?O Straßburg, o Straßburg, du
wunderschöne Stadt!" ist uns völlig
unbegreiflich; ganz richtig im Oberstüb»

ihm nicht gewesen sein, denn wir finden
durchaus nichts bemerkenswerlhes, weder

an der Stadt, noch an der Bevölkerung,
der neue, da« Schloß umgrenzende Stadt-
theil vielleicht ausgenommen. Nachdem
daher der Aufenthalt lange genug ge-
dauert. um Mittag« 12 Uhr die wunder-
volle Uhr im alten Münster mit den
Aposteln sehen zu können, setzten wir den

del und scheinen jeder polizeilichen Con-
trolle entzogen. Den ?Pfälzischen Hos"
nahe dem Bahnhofe aber können wir ge<

und e« ist fraglich, ob Wirthin, Wirth
men), oder die Räume schmutziger sind ;
wäre es nicht Mitternacht und unsere
Reisegesährtin zu ermüdet gewesen, wir
wären sofort umgekehrt?Von OoS aus
machten wir «inen Abstecher nach Baden-
Baden. wo unser Onkel und Pathe.
Oberst Friedrich Wagner, seit 13SI
wohnt ; wir fanden ihn trotz feiner 70

Jahre noch rüstig und von soldatischer
Haltung. Der Badeort selbst ist pracht-
voll inmitten dichten Waldungen gelegen,
aus denen allenthalben hllbsche Villen
hervor schauen. Es ist vielleicht kein so
prunkvoller Ort wie Carlsbad, auch nicht

> so srequentirt. aber in jeder anderen Hin-
sicht diesem vorzuziehen, denn man könnt«
sich wochenlang aufhalten und jeden Tag

l eine andere Partie durch wechselnd« See-
! nerien machen. Auch für Logis und Kost
! haben wir im ?Pfälzer Hof" an der

, Langenstraße nicht mehr, kaum soviel be»
> zahlt, wie sonstwo.
> Nach dem Rh«n stand unsere Sehn-

, sucht und so ward denn nach kurzem Auf»
, enthalte die Reis« nach Alt-Heidelberg
, angetreten. Aus der wunderbar steilen

j Kammradbahn erreicht man die Schloß-
t höhe (weiter aufwärts die sogenannte
> Molkenkur) und folgt nun dem Führer

r durch die Räume des alten Schlosses, auf
, die Zinne, mit der hübschen Aussicht über

, die Stadt und den Neckar und die lang-
i gestreckte Rheinebene in westlicher Richt-
i uiig ; aus allen anderen Seiten ist die
e Stadt von hohen Bergen umkränzt.
> Nach kuizer Fahrt ward dann Mannheim
> und Ludwigshafen erreicht und Vorbe«
, reilungen zu einer längeren Rast gemacht.
i Herzliche Grüße F. W.
! >

Nene Anzeigen.
Zur Nachricht.

des Citizens' Vau- und Anllchl-Ülere?»« finde!' am Dienstag, den t3. Augost 1835, zwischen 8
k und 9.3 t« Uhr «bend» in der Office 22b Wash.

, H. ff. Ziegler, Sekretär.

k Neuer Schiller
Ban- und Anleihe-Berein.

im mit nnem sehr zu^rudenstellenden
' I Geo! Eiseie, PrSfiden?D^^H.^Stä!ion.

g. I.Di-lert. Vi»Präs., Kl 4 Locust Straße,
i I. D. Runpon. SchaM,, 724 Madiso» Aoe
> JE. Sekretär, 429 i!ackawanna Ave.

P. Rohling, Wyoming Aoe.
W H. i!«on«, 428 Adams Ave.

> (!>lo. Easterle, Babcock >k !10,

M4VIVOKV
l :w8 Penn Ave. A.B.Warman.

Große Esturfion
de»

> Scranton Turn Vereins

Mountain Park
Montag, 12. August'9s.

Athletische Spiele und Vollsturnen der Aktiven

Gute Musik?beste Erfrischungen.

E<mm> I.'um «.Z«"

W. P. Thoop,

Big Ring und andeitr Cigarren,

Tatmk, Pfeifen u. Haucher»rtikel»,

Peter Krantz,

Asservter,
Ale und Porter.

-i-
Bestellungen für Terantvn

George Spitzer,
Mea»o» A»e. »»» Elm Str>tze.

8


